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(54) Grafische Benutzeroberflache und Verfahren zum Anzeigen eines Stérungszustandes eines
elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystems

(57)  Die Erfindung betrifft eine grafische Benutzer-
oberflache und ein Verfahren zum Anzeigen eines Sto-
rungszustandes eines elektrofotografischen Druck- oder
Kopiersystems mit mindestens einem Anzeigefeld (14,
16, 54, 56) zur Stérungsanzeige, wobei in einem unge-
storten ersten Betriebszustand das Anzeigefeld (14, 16,
54, 56) im wesentlichen in einer ersten Farbe dargestellt
ist. Bei einem potentiell gestdrten zweiten Betriebszu-
stand mit einer potentiellen Stérung einer ersten Gruppe
wird das Anzeigefeld (14, 16, 54, 56) im wesentlichen in

einer zweiten Farbe dargestellt. Bei einem gestdrten drit-
ten Betriebszustand mit einer Stdrung einer zweiten
Gruppe wird das Anzeigefeld (14, 16, 54, 56) in einer
dritten Farbe dargestellt. Ferner betrifft die Erfindung ei-
ne grafische Benutzeroberflache (20, 40, 60) und ein Ver-
fahren zum Unterstutzen beim Beseitigen eines Fehler-
zustands eines elektrofotografischen Druck- oder Ko-
piersystems sowie ein System zum Verfahren zum au-
tomatischen Erzeugen von Nachrichten bei einem elek-
trofotografischen Drucker oder Kopierer.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine grafische Benutzer-
oberflache und ein Verfahren zum Anzeigen eines Sto6-
rungszustandes eines elektrofotografischen Druck- oder
Kopiersystems. Ferner betrifft die Erfindung eine grafi-
sche Benutzeroberflache und ein Verfahren zum Unter-
stiitzen beim Beseitigen eines Fehlerzustandes eines
elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystems und
ein System sowie ein Verfahren zum automatischen Er-
zeugen von Nachrichten bei einem elektrofotografischen
Drucker oder Kopierer.

[0002] Bekannte elektrofotografische Druck- und Ko-
piersysteme enthalten Bedieneinheiten mit Anzeige- und
Eingabeeinheiten, durch die Benutzeroberflachen ange-
zeigt werden. Tritt ein Fehlerzustand auf, wird eine Text-
meldung, Ublicherweise mit einem Fehlercode, ausge-
geben, die eine Bedienperson uber das Auftreten des
Fehlers informiert. Vorzugsweise wurden die Fehlermel-
dungen mit Hilfe einer Fehlerliste, dem sogenannten
Fehlerjournal oder der sogenannten Fehlerliste, ange-
zeigt, in dem bzw. in der Meldungen mehrerer aufgetre-
tener Fehler speicherbar sind. Mit Hilfe von Handbiichern
oder durch einen Telefonanruf bei einer Servicezentrale
des Drucker- oder Kopiererherstellers konnte eine Be-
dienperson dann die Fehlerursache ermitteln und Schrit-
te zur Fehlerbeseitigung einleiten. Die Rufnummer eines
solchen Servicezentrums des Drucker- oder Kopierer-
herstellers wurde im Handbuch des Druckers oder Ko-
pierers angegeben.

[0003] Nachdem Austausch eines Verschleif3teils und
nach dem Auffullen von Verbrauchsmaterial bei einem
bekannten Druck- oder Kopiersystem wird ein neues Er-
satzverschleif3teil bzw. neues Verbrauchsmaterial durch
das Ausflillen eines Bestellscheins nachbestellt, der
dann zum Servicezentrum des Drucker- oder Kopierer-
herstellers per Fax oder postalisch geschickt wird.
[0004] Aus dem Dokument DE 32 47 871 Al ist eine
Anzeigevorrichtung fiir ein Kopiergerat bekannt, bei der
Muster oder Diagramme auf einer Anzeigetafel aufge-
druckt sind, wobei beim Auftreten eines Stérungszu-
stands diese Muster oder Diagramme mit einer dahinter
angeordneten Lichtquelle durch einen Farbfilter hindurch
angezeigt werden. Bei Aktivierung der Lichtquelle sind
einzelne Elemente in der Farbe "gelb" und andere Ele-
mente in der Farbe "rot" anzeigbar.

[0005] Weiterhin ist aus dem Dokument DE 101 46
335 Al bekannt, eine Multimedia-Benutzeroberflache
bei einem Drucker oder Kopierer vorzusehen. Mit Hilfe
der Multimedia-Benutzeroberflache kdnnen einem Be-
nutzer Informationen Uber die Arbeitsweise der Steue-
rung des Druckers oder Kopierers ausgegeben werden.
Ferner dient die Benutzeroberflache zum Unterstitzen
einer Bedienperson beim Beseitigen eines Fehlerzu-
stands.

[0006] Aus dem Dokument FR 2 695 236 Al ist ein
Verfahren zur Anzeige von Maschinenstérungen einer
polygraphischen Maschine bekannt, durch das ein
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schnelles Auffinden und Beseitigen von Maschinensto-
rungen mit Hilfe von Bilddarstellungen oder einer Serie
von Echtbildern méglich ist.

[0007] Aus dem Dokument DE 101 46 335 Al, ist ein
System zum Bestimmen des Austauschs einer Kompo-
nente in einem Drucker bekannt, bei dem der Drucker
einem Uber ein Netzwerk verbundenen Computer eine
Komponentenaustauschnachricht sendet. Dieser Com-
puter kann dann beispielsweise ein Fax mit einer Bestel-
lung/Information an einen Handler senden.

[0008] Aus dem Dokument US 6 023 593 ist ein Sy-
stem mit mehreren Druckern oder Kopierern bekannt,
bei dem mit Hilfe einer zentralen Steuerung Verbrauchs-
materialien bei einem Lieferanten bestellt werden kén-
nen. Mit Hilfe einer Datenkommunikationsvorrichtung
werden die einzelnen Drucker und Kopierer abgefragt,
um den Bedarf an Verbrauchsmaterial zu ermitteln.
[0009] Aus dem Dokument US 5 184 179 ist ein Uber-
wachungs- und Abrechnungssystem bei einem Drucker-
oder Kopierer bekannt. Die Uberwachung und Abrech-
nung erfolgt mit Hilfe von Z&ahlwerten, die durch einen
Zahler im Drucker oder Kopierer erfasst werden.

[0010] Aufgabe der Erfindungist es, eine grafische Be-
nutzeroberflache, ein System und ein Verfahren flr ein
elektrofotografisches Druck- oder Kopiersystem anzuge-
ben, bei dem eine einfache und schnelle Fehlerbeseiti-
gung moglich ist, und Bedienhandlungen zum Anfordern
von Verbrauchsmaterial und Verschleif3teilen sowie bei
der Storungsmeldung vereinfacht sind.

[0011] Diese Aufgabe wird fiir eine grafische Benut-
zeroberflaiche zum Anzeigen eines Stérungszustandes
eines elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystems
mit den Merkmalen des Patentanspruchs 1 gemaR einem
ersten Aspekt der Erfindung geldst. Vorteilhafte Weiter-
bildungen sind in den abhéngigen Patentanspriichen an-
gegeben.

[0012] Durch eine erfindungsgemalfe grafische Be-
nutzeroberflache gemaf Patentanspruch 1 werden einer
Bedienperson Fehler und potentielle Stérungen bzw.
Warnungen durch ein farblich verandertes Anzeigefeld
signalisiert, wobei Stérungen insbesondere Fehlerzu-
sténde des elektrofotografischen Druck- oder Kopiersy-
stems sind. Eine Bedienperson erkennt somit sofort, d.h.
auf einen Blick, dass das elektrofotografische Druck-
oder Kopiersystem sich in einem ungestdrten Betriebs-
zustand, in einem Betriebszustand mit einer Stérung
oder in einem Betriebszustand mit einer potentiellen Sté-
rung, insbesondere in einem Alarm- oder Warnungszu-
stand, befindet. Die Bedienperson kann dadurch weiter-
hin schnell und zielgerichtet MalRnahmen zur Fehlerbe-
seitigung und zum Minimieren der Auswirkung einer St6-
rung ergreifen. So kann die Bedienperson z.B. Druckauf-
trage an andere Druck- oder Kopiersysteme weiterleiten.
[0013] Einzweiter Aspektder Erfindung betrifftein Ver-
fahren zum Anzeigen eines Stérungszustandes eines
elektrofotografischen Druck- oder Kopiersystems. Mit
Hilfe eines solchen Verfahrens kann eine Bedienperson
schnell und einfach Informationen tber den Betriebszu-
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stand des elektrofotografischen Druck- oder Kopiersy-
stems erhalten, wodurch die Bedienperson sofort weitere
Schritte zur Stérungsbeseitigung oder zum Verhindern
einer Storung ergreifen kann.

[0014] Eindritter Aspekt der Erfindung betrifft eine gra-
fische Benutzeroberflache zum Unterstiitzen beim Be-
seitigen eines Fehlerzustandes eines elektrofotografi-
schen Druck- oder Kopiersystems. Beim Auftreten eines
Fehlerzustandes, d.h. beim Auftreten einer Storung oder
einer potentiellen Stérung, wird mit Hilfe der grafischen
Benutzeroberflache eine erste grafische Darstellung von
zumindest einer Ansicht des Druck- oder Kopiersystems
ausgegeben. Dabei ist der Bereich angegeben, in dem
ein Fehler aufgetreten ist. Weiterhin ist eine zweite gra-
fische Darstellung ausgebbar, in der im Unterschied zur
ersten grafischen Darstellung der Fehlerort vergro3ert
und/oder detaillierter dargestellt ist. Dadurch wird einer
Bedienperson oder einem Servicetechniker eine prazise
Hilfestellung beim Auffinden des Fehlerorts gegeben.
Dadurch kann die Fehlerursache schnell und zielgerich-
tet beseitigt werden. Weiterhin kann zwischen minde-
stens zwei Ansichten gewechselt werden, die Hinweise
zum Auffinden des Fehlerorts und somit zum schnellen
Beseitigen des Fehlerzustandes dienen.

[0015] Einvierter Aspekt der Erfindung betrifft ein Ver-
fahren zum Unterstitzen beim Beseitigen eines Fehler-
zustandes eines elektrofotografischen Druck- oder Ko-
piersystems. Bei einem Fehlerzustand wird mindestens
eine erste grafische Darstellung zumindest einer Ansicht
des Druck- oder Kopiersystems ausgegeben, in der der
Bereich des Druck- oder Kopiersystems angegeben
wird, in dem der Fehlerzustand aufgetreten ist. Nachfol-
gend wird mindestens eine zweite grafische Darstellung
ausgegeben, durch die zumindest eine vergré3erte oder
eine detailliertere Darstellung des Fehlerorts erfolgt. Da-
durch kann eine Bedienperson schrittweise zum Fehler-
ort gefuhrt werden. Lange Verzégerungen beim Auffin-
den der Fehlerursache werden somit vermieden. Die Be-
dienperson erhalt mit Hilfe der Ansichten detaillierter In-
formationen zum Auffinden des Fehlerortes. Der Fehler-
ort kann dabei auch der Ort sein, an dem der Fehler be-
seitigt werden kann.

[0016] Ein funfter Aspekt der Erfindung betrifft ein Sy-
stem zum automatischen Erzeugen von Nachrichten
beim elektrofotografischen Drucker oder Kopierer. Das
System enthélt eine Datenverarbeitungsanlage, die beim
Auftreten eines voreingestellten Ereignisses zumindest
eine Textnachricht erzeugt. Dadurch kénnen z.B. St6-
rungsmeldungen, Nachbestellungen von Verschleiltei-
len und von Verbrauchsmaterial ohne weitere Bedien-
handlungen einer Bedienperson erzeugt werden. Feh-
lerursachen, wie das Angeben falscher Bestellnummern
werden durch das automatische Erzeugen der Nachricht
durch die Datenverarbeitungsanlage vermieden. Bei auf-
getretenen Stérungen kénnen alle zum Ermitteln der Sto-
rungsursache erforderlichen Daten in der automatisch
erstellten Textnachricht enthalten sein.

[0017] Ein sechster Aspekt der Erfindung betrifft ein
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Verfahren zum automatischen Erzeugen von Nachrich-
ten bei einem elektrofotografischen Drucker oder Kopie-
rer. Nach dem Auftreten eines voreingestellten Ereignis-
ses wird mit Hilfe einer Datenverarbeitungsanlage des
Druckers oder Kopierers automatisch eine Textnachricht
erzeugt, die Angaben Uber das Ereignis enthdlt. Die
Nachricht wird an einen voreingestellten Empfanger ge-
sendet. Dadurch wird erreicht, dass auf einfache Art und
Weise Nachrichten erzeugt werden, wodurch eine Be-
dienperson entlastet ist und Fehler vermieden werden.
[0018] Zum besseren Verstandnis der vorliegenden
Erfindung wird im folgenden auf die in den Zeichnungen
dargestellten bevorzugten Ausfiihrungsbeispiele Bezug
genommen, die anhand spezifischer Terminologie be-
schrieben sind. Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass
der Schutzumfang der Erfindung dadurch nicht einge-
schrankt werden soll, da derartige Veranderungen und
weitere Modifizierungen an den gezeigten Vorrichtungen
und den Verfahren sowie derartige weitere Anwendun-
gen der Erfindung, wie sie darin aufgezeigt sind, als tb-
liches derzeitiges oder kiinftiges Fachwissen eines zu-
stéandigen Fachmannes angesehen werden. Die Figuren
zeigen Ausfiihrungsbeispiele der Erfindung, namlich:
Figur 1  eine grafische Benutzeroberflache zum An-
zeigen durch eine Bedieneinheit eines elek-
trofotografischen Drucksystems gemalf eines
ersten Ausfuihrungsbeispiels der Erfindung;
Figur2 eine grafische Benutzeroberflache fir ein
elektrofotografisches Drucksystem gemarf ei-
nem zweiten Ausfiihrungsbeispiel der Erfin-
dung;

Figur 3 die grafische Benutzeroberflache nach Figur
2 mit einer zweiten Darstellung des Druck-
systems;

Figur 4 eine grafische Benutzeroberflache &hnlich
den Benutzeroberflachen nach Figur 2;
Figur 5 die Benutzeroberflache nach Figur 4 mit ei-
ner zweiten Darstellung des Drucksystems;
Figur 6 die grafische Benutzeroberflache nach den
Figuren 4 und 5, wobei eine Textnachricht
ausgegeben wird;

Figur 7 die Benutzeroberflaiche nach den Figuren 4
bis 6, wobei eine Nachricht mit Fehlerinfor-
mationen Uber einen aufgetretenen Fehler-
zustand automatisch erzeugt worden ist;
Figur 8 die Benutzeroberflache nach den Figuren 4
bis 7, wobei eine Nachricht zum Nachbestel-
len eines Verschleil3teils automatisch er-
zeugt worden ist;
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Figur 9 eine Erlauterung des Anzeigefeldes einer
Stérungsanzeige und einer Warnungsanzei-
ge, dieinden Benutzeroberflachen nach den
Figuren 1 bis 8 enthalten sind; und

Figur 10  eine Erlauterung der Symbole zum Steuern
der Ansichten zum Ermitteln der Fehlerursa-
che, die in den Benutzerober- flachen nach
den Figuren 1 bis 8 enthalten sind.

[0019] InFigurlisteine erste grafische Benutzerober-
flache 10 gemal einem ersten Ausfiihrungsbeispiel der
Erfindung dargestellt. Die grafische Benutzeroberflache
10 enthélt einen ersten Abschnitt 12 mit Anzeigefeldern
und grafischen Funktionstasten, sogenannten Buttons.
Der Abschnitt 12 wird auch als Werkzeugleiste oder Tool-
bar bezeichnet.

[0020] Ein erstes Anzeigefeld im Abschnitt 12 ist mit
14 bezeichnet. Dieses Anzeigefeld 14 wird nach dem
Auftreten einer potentiellen Stérung, z.B. dann, wenn der
Tonervorrat oder der Papiervorrat des Drucksystems un-
ter einen bestimmten Wert sinkt, oder wenn
VerschleiRzahler einen bestimmten Z&hlerwert Uber-
bzw. unterschreiten, aktiviert. Im deaktivierten Zustand
wird das Anzeigefeld 14 in einem Grauton dargestellt,
der sich vom Hintergrund des Abschnitts 12 optisch nur
mit geringem Kontrast abhebt. Das Anzeigefeld 14 wird
nach dem Auftreten eines Fehlers aktiviert, so dass das
Anzeigefeld 14 im wesentlichen in einer gelben Farbe
eingeférbt wird, wodurch ein relativ starker Kontrast zum
Hintergrund des Abschnitts 12 entsteht. Das Ausrufezei-
chen in der Mitte des Anzeigefelds 14 ist weiterhin
schwarz dargestellt.

[0021] Ein zweites Anzeigefeld 16 wird nach dem Auf-
treten einer Stérung aktiviert. Ahnlich wie das Anzeige-
feld 14 ist das Anzeigefeld 16 im deaktivierten Zustand
in einem Grauton dargestellt. Das in der Mitte des An-
zeigefelds 16 angeordnete Kreuz ist dabei in einer wei-
Ben Farbe dargestellt. Somit fallt das Anzeigefeld 16 in
einen normalen Betriebszustand, in dem keine Stérung
aufgetretenist, einer Bedienperson nicht markant ins Au-
ge. Nach dem Auftreten einer Stérung wird das Anzei-
gefeld 16 im wesentlichen in einer zum Hintergrund des
Abschnitts 12 im wesentlichen kontraststarken roten Far-
be eingefarbt. Dadurch tritt das Anzeigefeld 16 im Ab-
schnitt 12 optisch stark hervor. Eine Bedienperson wird
somit sehr schnell und klar Giber den Betriebszustand
des Drucksystems informiert. Zur Unterscheidung des
Warnungszustands und des Stérungszustands hat das
Anzeigefeld 14 ferner eine dreieckige und das Anzeige-
feld 16 eine runde Form.

[0022] Der Abschnitt 12 enthélt weiterhin ein Feld 18
zur Textausgabe, in dem der aktuelle Betriebszustand
als Text ausgegeben wird. So wird nach dem Auftreten
eines Stérungszustands das Anzeigefeld 16 aktiviert und
im Textausgabefeld 18 der Text "Stopp" ausgegeben. Ist
nur das Anzeigefeld 14 aktiviert, wird je nach Ursache
der potentiellen Stérung im Textausgabefeld 18 der Text
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"Warnung" oder "Alarm" ausgegeben. In der Darstellung
nach Figur 1 ist sowohl das Anzeigefeld 14 als auch das
Anzeigefeld 16 aktiviert. Die Stérungsmeldung hat eine
hohere Prioritat als die Meldung einer potentiellen Sto-
rung, so dass nachdem zwei Warnungen und eine Sto-
rung aufgetreten ist, im Textausgabefeld 18 der Text
"Stopp" ausgegeben wird.

[0023] Nach dem Auftreten eines Fehlers wird ferner
in einem zweiten Abschnitt 20 der grafischen Benutzer-
oberflache 10 eine Liste mit Stdérungsmeldungen und
Warnungen, der sogenannten Fehlerliste ausgegeben.
Aktuell sind zwei Warnungen und eine Stérung in der
Fehlerliste enthalten. Zum klaren Zuordnen der Meldung
sind die Symbole der Anzeigefelder 14 und 16 der jewei-
ligen Meldung vorangestellt, wobei das Symbol des An-
zeigefelds 14 Warnungen und Alarmmeldungen voran-
gestellt ist und das Symbol des Anzeigefelds 16 St6-
rungsmeldungen.

[0024] Durch die Auswahl einer Fehlermeldung im
zweiten Abschnitt 20 der Benutzeroberflache 10 wird im
dritten Abschnitt 22 mindestens eine detaillierte Informa-
tion Uber die Fehlermeldung, d.h. tber die Warnung oder
die Stérungsmeldung ausgegeben. Der dritte Abschnitt
22 enthélt eine separate Werkzeugleiste 24, die grafi-
sche Funktionstasten und ein Textausgabefeld enthalt.
In dem Textausgabefeld wird die im zweiten Abschnitt
20 ausgewahlte Fehlermeldung ausgegeben, wobei mit
Hilfe der grafischen Funktionstasten zwischen einem
Textausgabemodus mit Hinweisen zur Fehlerursache
und mit Daten, die zum Ermitteln der Fehlerursache er-
forderlich sind, und mindestens einer grafischen Darstel-
lung des Drucksystems mit einem Hinweis auf die Feh-
lerursache wéhlbar.

[0025] In Figur 1 ist im dritten Abschnitt 22 eine grafi-
sche Darstellung der Riickseite des Drucksystems dar-
gestellt, da eine Bedienperson nur von dieser Seite des
Drucksystems Zugang zum Fehlerort hat. Weiterhin ist
in dieser grafischen Darstellung eine zu 6ffnende Klappe
24 optisch hervorgehoben. Zum Erreichen des Fehler-
orts muss diese Klappe 24 geéffnet werden. Dadurch
erhélt die Bedienperson einen prazisen Hinweis, wie sie
zumindest zum Fehlerort kommt. Mit Hilfe der Funktions-
tasten der Werkzeugleiste 24 sind weitere Ansichten
wéhlbar, die auch Informationen zum Beseitigen der Feh-
lerursache enthalten. Der dritte Abschnitt 22 der Benut-
zeroberflache 10 enthélt bei weiteren Ansichten des
Druckers auch Textinformationen animierte Grafiken
und/oder Videosequenzen zum Beheben der Fehlerur-
sache.

[0026] Die grafische Benutzeroberfliche 10 enthalt
weiterhin ein Menu 26, in dem verschiedene Bedienober-
flachen auswahlbar sind. Mit Hilfe dieser Bedienoberfla-
che kdnnen Einstellwerte und Parameter des Drucksy-
stems gedndert und/oder ausgelesen werden. Die Werk-
zeugleiste im ersten Abschnitt 12 enthalt weitere Anzei-
gefelder und Funktionstasten. So sind im Bereich 28 der
Werkzeugleiste grafische Funktionstasten zum Bedie-
nen des Drucksystems enthalten, die auch als Taster
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hardwaremafig am Drucksystem vorgesehen sind. Die
grafischen Funktionstasten im Bereich 28 stimmen op-
tisch in Form, Farbe und Anordnung mit den am Druck-
system vorhandenen Tastern tiberein.

[0027] Im Bereich 30 der Werkzeugleiste kann ein
Druckkanal des Drucksystems ausgewahlt werden, wo-
bei der aktivierte Kanal im Bereich 30 optisch hervorge-
hobenist. Im Bereich 32 kdnnen vorhandene Druck-Jobs
von einer Bedienperson, z.B. nach einer Stérung, abge-
brochen werden. In den Bereichen 34 und 36 der Werk-
zeugleiste sind weitere Anzeigefelder und Funktionsta-
sten sowie ein Textausgabefeld mit der Anzeige des ak-
tuell eingestellten Benutzers enthalten. Die im Bereich
34 enthaltenen Anzeigefelder 14 und 16 wurden bereits
weiter oben detailliert beschrieben. Die grafischen Funk-
tionstasten der Werkzeugleiste 24 und die Anzeigefelder
14 und 16 werden in Zusammenhang mit den Figuren 9
und 10 noch detailliert beschrieben.

[0028] InFigur2isteine grafische Benutzeroberflache
40 geman einem zweiten Ausfihrungsbeispiel der Erfin-
dung dargestellt. Ahnlich, wie die Benutzeroberflache 10
nach Figur 1, hat die Benutzeroberflache 40 nach Figur
2 einen ersten Abschnitt 42, die eine Werkzeugleiste ent-
halt. Ein zweiter Abschnitt 44 der grafischen Bedienober-
flache 40 enthalt eine Ausgabe von Fehlermeldungen
und Warnungen &hnlich dem zweiten Abschnitt 20 der
grafischen Benutzeroberflache 10 nach Figur 1. Ein drit-
ter Abschnitt 46 der grafischen Benutzeroberflache 40
enthélt eine Werkzeugleiste 48, wobei im dritten Ab-
schnitt 46 eine grafische Darstellung des Drucksystems
aufgegeben wird, durch die eine Bedienperson einen
Hinweis auf die Fehlerursache und/oder den Fehlerort
erhalt. Mit Hilfe der grafischen Funktionstasten der Werk-
zeugleiste 48 sind Detailansichten des Drucksystems mit
dem Fehlerort und/oder Ansichten zum Erreichen des
Fehlerorts auswahlbar und aufrufbar.

[0029] Die grafische Benutzeroberfliche 40 enthalt
weiterhin ein Ment 50, mit dem Bedienoberflachen auf-
rufbar sind, die in den Bereichen 44 und 46 anzeigbar
sind. Nach dem Auftreten eines Fehlerzustands, d.h. ei-
ner Stérung, und beim Auftreten einer potentiellen St6-
rung, z.B. einer Warnung oder einem Alarmzustand, wird
anstatt des im Meni 50 ausgewahlten Bedienfeldes im
zweiten Abschnitt 44 die Fehlerliste und im Abschnitt 46
Detailinformationen zu der Stérung angezeigt.

[0030] Die Werkzeugleiste 42 enthalt mehrere grafi-
sche Funktionstasten zum Steuern des Drucksystems,
wie z.B. eine Anhaltetaste, eine "Bereit"-Taste und eine
"Aus"-Taste, wobei diese Tasten jeweils ein Anzeige-
element enthalten, die den Betriebszustand der jeweili-
gen Taste bzw. des Drucksystems anzeigen. Die Werk-
zeugleiste 42 enthalt weitere grafische Funktionstasten
zum Steuern der Druckauftrage sowie Anzeigefelder, die
das Vorhandensein von Druckdaten und einen ausge-
wahlten Druckkanal anzeigen. In einem Textausgabefeld
52 der Werkzeugleiste 42 wird der aktuelle Status bzw.
der aktuelle Betriebszustand des Drucksystems ausge-
geben, wobei die Hintergrundfarbe des Textausgabefel-
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des 52 abhéngig vom Betriebszustand des Drucksy-
stems geédndert wird. So ist die Hintergrundfarbe beim
Zustand "nicht bereit" rot und bei den Betriebszustéanden
"Bereit" oder "in Betrieb" griin. Die Werkzeugleiste 42
enthalt weiterhin ein Anzeigefeld 54 zum Anzeigen von
potentiellen Stérungen, d.h. Warnungen und Alarmmel-
dungen, und ein Anzeigefeld 56 zum Anzeigen von St6-
rungszustanden. Das Aktivieren des Anzeigefelds 54 er-
folgt im wesentlichen wie das Aktivieren des Anzeige-
felds 14 nach Figur 1 und das Aktivieren des Anzeige-
felds 56 erfolgt im wesentlichen wie im Zusammenhang
mit dem Anzeigefeld 16 nach Figur 1 beschrieben.
[0031] Die grafische Benutzeroberflache 40 ist fiir eine
Bedienung mit Hilfe einer Computermaus oder einem
vergleichbaren Zeigegerat vorgesehen. Die grafische
Benutzeroberflache 40 ist somit zur Bedienung mit Hilfe
von Computermausen, Trackballs oder fur Stifteingaben
bei tastsensitiven Bildschirmen, sogenannten Touchs-
creens, geeignet. Die Auswahl einzelner Funktionsta-
sten oder Mentueintrage erfolgt dabei, indem das Zeige-
gerat bzw. ein durch das Zeigegeréat gefuhrter Zeiger
Uber dem jeweiligen Menueintrag oder der jeweiligen
Funktionstaste positioniert wird und durch eine weitere
Bedienhandlung, z.B. durch einen sogenannten
Maus-Click ausgewahlt bzw. aktiviert wird. Die Werk-
zeugleiste 42 enthélt eine Funktionstaste 57, wobei bei
einer Aktivierung dieser Funktionstaste 57 von der gra-
fischen Benutzeroberflache 40 zu einer in den Figuren 4
und 5 dargestellten Benutzeroberflache 60 umgeschaltet
wird, die insbesondere zur "Fingerbedienung" Giber einen
tastsensitiven Bildschirm geeignet ist.

[0032] In Figur 3 ist die Benutzeroberflache 40 nach
Figur 2 dargestellt, bei der im Anzeigefeld 44 eine Feh-
lerliste mit Stérungsmeldungen und Warnungen ange-
zeigt wird, und im Anzeigefeld 46 eine Detailansicht der
Druckeinheit, durch die eine Bedienperson einen Hin-
weis erhélt, welche Abdeckung oder Klappe des Druck-
systems zu 6ffnen ist, um zum Fehlerort zu gelangen.
Die Detailansicht des Drucksystems im Abschnitt 46 ent-
halt ein Anzeigefeld 58 mit einem Symbol, das ahnlich
dem Symbol des Anzeigefelds 56 fur eine Stérungsmel-
dung ist. Durch die Positionierung des Anzeigefelds 58
auf der Detailansicht im Abschnitt 46 erhélt die Bedien-
person weiterhin einen Hinweis, dass zu dem Fehlerort
zu gelangen, d.h. zu dem Ort, an dem eine Behebung
des Fehlers durchgefiihrt werden kann, an dieser Stelle
die Fehlersuche fortgesetzt werden muss.

[0033] Im vorliegenden Ausfuhrungsbeispiel ist eine
weitere Klappe des Drucksystems zu 6ffnen, die durch
das Anzeigefeld 58 markiert worden ist. Diese Anzeige
des Hinweises zum Auffinden des Fehlerorts betrifft den
Fehler mit der Bezeichnung "DE ERROR PM038430".
Wird in der Fehlerliste im Abschnitt 44 der grafischen
Benutzeroberflache 40 ein anderer Fehler angezeigt, so
wird eine fur diesen Fehler geeignete Detailansicht des
Drucksystems im Abschnitt 46 angezeigt, wobei diese
Darstellung dann einen Hinweis zum Auffinden des Feh-
lerorts enthalt. Die anderen Elemente der Benutzerober-
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flache 40 stimmen mit den in Figur 2 dargestellten Ele-
menten der Benutzeroberflache 40 Uberein. Bei anderen
Ausfiihrungsbeispielen wird sowohl in der Fehlerliste in
Abschnitt 44 als auch im Anzeigefeld der Werkzeugleiste
48 anstatt des in den Figuren 2 und 3 dargestellten Feh-
lercodes ein voreingestellter in der Bedieneinheit gespei-
cherter Text ausgegeben, d.h. angezeigt.

[0034] InFigur4isteine grafische Benutzeroberflache
60 &@hnlich der Benutzeroberflache 40 nach der Figur 2
dargestellt. Die Benutzeroberflache 60 nach Figur 4 ist
fur die sogenannte Fingerbedienung eines tastsensitiven
Bildschirms optimiert worden. Im Unterschied zu der Be-
nutzeroberflache 40 nach Figur 2 sind die zu den einzel-
nen Funktionstasten und Menieintradgen zugeordneten
Betatigungsflachen derart vergroRert worden, dass bei
Eingaben Uber eine Fingerberihrung sichergestellt ist,
dass nicht zwangslaufig benachbarte Funktionstasten
oder Menueintrage mit ausgewahlt werden. Eine Werk-
zeugleiste 62 enthalt die Anzeigefelder und Funktions-
tasten, die Abschnitt 42 der grafischen Benutzeroberfla-
che 40 nach Figur 2 enthalten sind. Die Funktionen stim-
men mit den dort gezeigten Funktionstasten und Ausga-
befeldern im wesentlichen tberein. Auf die Ausgabe ei-
nes Abschnitts mit einer Fehlerliste &hnlich dem Ab-
schnitt 44 nach Figur 2 wurde bei der grafischen Benut-
zeroberflache 60 nach Figur 4 aus Platzgrinden verzich-
tet. Der Platz des Abschnitts 44 der grafischen
Benutzeroberflache 2 wurde bei der grafischen Benut-
zeroberflache 60 nach Figur 4 genutzt, um den Abschnitt
66 und den Abschnitt 62 auf einer gro3eren Flache dar-
zustellen. Der Abschnitt 66 enthalt eine Werkzeugleiste
68 mit Funktionstasten, Uber die zwischen mehreren in
einer in dieser Ansicht nicht angezeigten Fehlerliste ent-
haltenen Fehlermeldungen gewechseltwerden kann, um
Detailinformationen zu diesen Fehlern zu erhalten, die
dann im Abschnitt 66 als grafische Darstellung und/oder
als Textausgabe angezeigt werden.

[0035] Weiterhin enthélt die grafische Benutzerober-
flache 60 ein Menu 70. Das Menii 70 enthalt im Unter-
schied zum Menti 50 nach Figur 2 eine reduzierte Anzahl
von MenUeintrdgen, bei denen nicht so viele Menuzwei-
ge des vorhandenen Menibaums dargestellt sind. Den
einzelnen Menueintragen des Menis 70 sind im Unter-
schied zu den MenUeintragen des Mends 50 jedoch er-
heblich gréRRere Aktivierungsflachen zugeordnet, wo-
durch eine Auswahl eines Menueintrags mit Hilfe einer
Fintereingabe Uber einen tastsensitiven Bildschirm erfol-
gen kann, ohne dass benachbarte Menueintrage verse-
hentlich ausgewahltwerden oder mehrere Menieintrage
gleichzeitig ausgewahlt werden.

[0036] In Figur 5 ist die grafische Benutzeroberflache
60 nach Figur 4 dargestellt, wobei eine Detailansicht des
Drucksystems im Abschnitt 66 dargestellt ist. Die De-
tailansicht stimmt im wesentlichen mit der in Figur 3 dar-
gestellten Detailansicht des Drucksystems Uberein. Mit
Hilfe der Funktionstasten in der Werkzeugleiste 68 wurde
der Fehler PM037470 aus der in der grafischen Benut-
zeroberflache 60 nicht dargestellten Fehlerliste ausge-
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wahlt, wobei die in Abschnitt 66 dargestellte Detailansicht
des Drucksystems inshesondere mit Hilfe eines Anzei-
geelements 72 einen Hinweis zum Erreichen des Feh-
lerorts erhalt.

[0037] Mit Hilfe der Funktionstaste 74 kann zur Benut-
zeroberflache 40 in der Darstellung nach Figur 3 umge-
schaltet werden. Mit Hilfe der Funktionstaste 56 in der
Werkzeugleiste der Figur 3 kann wieder zur grafischen
Benutzeroberflache 60 zuriickgeschaltet werden. Wie
bereits im Zusammenhang mit den Figuren 1 bis 3 er-
wahnt, werden die Symbole der Werkzeugleiste 68 sowie
die Bedeutung der Darstellung der Anzeigefelder fiir Feh-
ler und Warnungen im Zusammenhang mit Figur 9 und
10 noch naher erlautert.

[0038] In Figur 6 ist die Benutzeroberflache 60 nach
den Figuren 4 und 5 dargestellt, wobei mit Hilfe einer
Funktionstaste der Werkzeugleiste 68 ein sogenanntes
Serviceticket angefordertwurde. Durch das Serviceticket
erfolgt eine Textausgabe mit fehlerrelevanten Informa-
tionen. So enthalt das Serviceticket nach Figur 6 eine
Kundennummer, eine Seriennummer des Drucksy-
stems, eine Fehlerbeschreibung und einen Fehlercode.
[0039] Weiterhin enthalt das Serviceticket eine Infor-
mation, wie weiter zu verfahren ist, wenn die Bedienper-
son den Fehler nicht selbst beheben kann. Im vorliegen-
den Fall enthélt das im Abschnitt 66 dargestellte Service-
ticket den Hinweis, dass die Bedienperson eine Ser-
vice-Leitstelle anrufen soll, wobei die Telefonnummer
der Service-Leitstelle angegeben ist. Durch dieses Ser-
viceticket erhalt die Bedienperson im vorliegenden Fall
eine Information, woher weiterfiihrende Informationen zu
erhalten sind, ndmlich von Servicetechnikern in der Ser-
vice-Leitstelle. Alle zur Fehlerbeschreibung notwendi-
gen Informationen werden im Abschnitt 66 angezeigtund
sind somit fiir die Bedienperson bei Kontaktaufnahme
mit der Service-Leitstelle sofort verfiigbar. Bei anderen
Fehlern kann das Serviceticket auch konkrete Hinweise
fur Bedienhandlungen zur Fehlerbeseitigung enthalten.
[0040] In Figur 7 ist die grafische Benutzeroberflache
60 mit dem in Figur 6 dargestellten Serviceticket zum
Fehler PM037470 dargestellt. Bei der Benutzeroberfla-
che 60 nach Figur 7 ist voreingestellt, dass beim Aufruf
eines Servicetickets automatisch eine E-Mail-Nachricht
erzeugt wird. Im Abschnitt 66 ist zusétzlich zu den Infor-
mationen, die im Serviceticket enthalten sind, ein Ein-
und Ausgabefeld 80 enthalten. Das Ein- und Ausgabe-
feld 80 enthalt die Textmeldung "Fehler als E-Mail an die
Service-Leitstelle?". Durch Auswahlen dieses Ein- und
Ausgabefeldes durch eine Bedienperson wird die er-
zeugte E-Mail-Nachricht automatisch an eine vorgestell-
te E-Mail-Adresse der Service-Leitstelle versendet.
[0041] InFigur 8istdie Bedienoberflache 60 miteinem
zweiten Serviceticket dargestellt. Das zweite Servicetik-
ket gemaf Figur 8 enthalt Informationen zum Nachbe-
stellen eines ausgetauschten Verbrauchsteils und/oder
von Verbrauchsmaterial. Nach dem Austausch eines
Verbrauchs-/Verschleif3teils und/oder nach dem Nach-
fullen von Verbrauchsmaterial, wird automatisch ein Ser-
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viceticket erzeugt, das im Fenster 66 angezeigt wird.
Weiterhin wird eine E-Mail-Nachricht erzeugt, die im we-
sentlichen die Informationen des angezeigten Service-
ticket enthalt und die an eine voreingestellte
E-Mail-Adresse versendet werden kann. Zum Versen-
den dieser E-Mail muss eine Bedienperson eine Schalt-
flache 82 aktivieren, die ein Textfeld mit der Textausgabe
"Mochten Sie das Verbrauchsteil nachbestellen? E-Mail
an die Service-Leitstelle" enthélt. Durch Aktivieren der
Schaltflache 82 wird diese E-Mail-Nachricht automatisch
versendet und das ausgetauschte Verbrauchsteil und
oder Verbrauchsmaterial nachbestellt.

[0042] In Figur 9 ist eine Tabelle zum Erlautern der
Anzeigefelder 14 und 16 bzw. 54 und 56 dargestellt. Wie
bereits im Zusammenhang mit den Figuren 1 bis 8 er-
lautert, dient das Anzeigefeld 14, 54 zum Signalisieren
einer potentiellen Stérung, wie z.B. zum Signalisieren
eines Alarmzustands oder einer Warnung. Befindet sich
das Drucksystem in einem normalen Betriebszustand,
d.h. liegt kein Alarmzustand oder keine Warnung vor, so
wird das als Symbol dargestellte Anzeigefeld 14, 54, das
auch als Icon bezeichnet wird, in einem deaktivierten Zu-
stand, d.h. in einer Graustufendarstellung angezeigt. Be-
findet sich das Drucksystem in einem Betriebszustand,
in dem eine potentielle Stérung, wie z.B. ein Alarmzu-
stand oder eine Warnung, vorliegt, wird das Anzeigefeld
in einer blinkenden Darstellungsart angezeigt, in der das
Anzeigefeld abwechselnd im wesentlichen gelb und im
wesentlichen grau dargestellt wird. Beim Aktivieren der
grafischen Funktionstaste, die im Anzeigefeld hinterlegt
ist, wird das Fehler- und Warnungenmen, die soge-
nannte Fehlerliste, aufgerufen und angezeigt.

[0043] Die Anzeigefelder 16, 56 enthalten eine Form
und Gestaltung, die als sogenanntes Icon bezeichnet
wird. Das Anzeigefeld wird in einem ersten ungestérten
Zustand deaktiviertin einer Graustufendarstellung ange-
zeigt. Im Fehlerfall, d.h. nach dem Auftreten einer St6-
rung wie z.B. bei einem Papierstau, wird das Anzeigefeld
in einer blinkenden Darstellung angezeigt, in dem das
Anzeigefeld 16, 56 abwechselnd im wesentlichen rot und
im wesentlichen grau dargestellt wird. Durch Aktivieren
der grafischen Funktionstaste, die dem Anzeigefeld 16,
56 hinterlegt ist, wird die Fehlerliste aufgerufen und an-
gezeigt.

[0044] In Figur 10 ist eine Tabelle dargestellt, in der
die Symbole der Werkzeugleisten 24 und 68 detailliert
beschrieben sind. Den Symbolen ist jeweils eine grafi-
sche Funktionstaste hinterlegt, durch die die der gleichen
Zeileinder Spalte Beschreibung bezeichnete Aktion aus-
gefiihrtwird. Durch Aktivieren des in Zeile 1 dargestellten
Symbols wird im Fenster 22 bzw. 46, 66, eine Gesamt-
ansicht des Drucksystems dargestellt. Durch Aktivieren
des Symbols in Zeile 2 wird die aktuelle Drucksysteman-
sicht vergrofert. Mit Hilfe des in Zeile 3 dargestellten
Symbols wird die aktuelle Ansicht des Drucksystems ver-
kleinert dargestellt.

[0045] Mit Hilfe der den Symbolen nach Zeile 4 hinter-
legten Funktionstasten kann die Ansicht des Drucksy-
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stems in die jeweilige Richtung des durch das Symbol
dargestellten Pfeils verschoben werden. Durch das Sym-
bol in Zeile 5 wird ein Serviceticket anstelle der Ansicht
des Drucksystems angezeigt. Die Rickkehr zur vorher-
gehenden Ansicht erfolgt durch wiederholtes Aktivieren
der dem Symbol in Zeile 5 hinterlegten Funktionstaste.
[0046] Durch Aktivieren der dem Symbol in Zeile 6 hin-
terlegten Funktionstaste wird eine ausfihrliche Beschrei-
bung zu einem ausgewahlten Fehler im Abschnitt 22, 46,
66 der jeweiligen grafischen Benutzeroberflache 20, 40,
60 ausgegeben. Durch wiederholtes Aktivieren dersel-
ben Funktionstaste wird die Anzeige der ausfuhrlichen
Beschreibung beendet.

[0047] Mit Hilfe der den in Zeile 7 dargestellten Sym-
bolen zugeordneten Funktionstasten kann zu einem
nachsten bzw. zu einem vorhergehenden Fehler geman
der Reihenfolge in der Fehlerliste gewechselt werden.
Mit Hilfe der den in Zeile 8 dargestellten Symbolen zu-
geordneten Funktionstasten kann eine Anderung der
Darstellungsart erfolgen. So kann mit Hilfe der Funkti-
onstasten zwischen einer Darstellung der Fehlerliste
ohne Drucksystemansicht, einer Darstellung der Fehler-
liste mit Drucksystemansicht und einer Drucksysteman-
sicht ohne Fehlerliste gewechselt werden.

[0048] Obgleich in den Zeichnungen und der vorlie-
genden Beschreibung bevorzugte Ausfiihrungsbeispiele
aufgezeigt und detailliert beschrieben sind, sollte dies
als rein beispielhaft und die Erfindung nicht einschrén-
kend angesehen werden. Es wird darauf hingewiesen,
dass nur die bevorzugten Ausflihrungsbeispiele darge-
stellt und beschrieben sind, und samtliche Veranderun-
gen und Modifizierungen, die derzeit und kinftig im
Schutzumfang der Erfindung liegen, geschutzt werden
sollen.

[0049] Bezugszeichenliste
10, 40, 60 grafische Benutzeroberflache
12, 42, 62 Abschnitt mit grafischen Funkti-

onstasten (Werkzeugleiste)

14, 16, 54, 56, 57  grafische Funktionstasten

24,48, 68 Werkzeugleiste

20, 44 Abschnitt mit Fehlerliste

22, 46, 66 Abschnitt zur Ausgabe von grafi-
schen Darstellungen und/oder
Texten

24 Klappe einer Druckeinheit

26, 50, 70 Menu

28, 30, 32, 34,36  Bereiche einer Werkzeugleiste

52 Ausgabefeld

80, 82 Ein- und Ausgabefeld

74 grafische Funktionstaste

Patentanspriiche

1. System zum automatischen Erzeugen von Nach-
richten bei einem elektrofotografischen Drucker oder
Kopierer,
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mit einer Datenverarbeitungsanlage, die bei dem
Auftreten eines voreingestellten Ereignisses zumin-
dest eine Textnachricht erzeugt, die Informationen
zum Nachbestellen eines Verbrauchsteils und/oder
von Verbrauchsmaterial enthalt.

System nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass die Datenverarbeitungsanlage die Nach-
richt zu mindestens einem voreingestellten Empfén-
ger sendet.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dass ein voreinge-
stelltes Ereignis auftritt, wenn eine voreingestellte
Mindestmenge an Verbrauchsmaterial erreicht ist,
dass eine voreingestellte VerschleiRgrenze eines
Verschleil3teils erreicht ist und/oder dass ein Fehler-
zustand des elektrofotografischen Druck- oder Ko-
piersystems auftritt.

System nach einem der vorhergehenden Anspru-
che, dadurch gekennzeichnet, daR eine Ubertra-
gung der Nachricht mit Hilfe einer E-Mail erfolgt.

System nach einem der Anspriiche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, dass eine Ubertragung der Nach-
richt mit Hilfe einer SMS-Nachricht erfolgt.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dal3 die Nachricht
automatisch erzeugt wird, und dass das Versenden
der Nachricht durch eine Eingabe (ber eine Bedie-
neinheit des elektrofotografischen Druckers oder
Kopierers erfolgt.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dal3 die Nachricht
weitere Angaben und/oder aktuelle Einstellwerte
des Drukkers oder Kopierers enthalt, die zur Ermitt-
lung der Fehlerursache erforderlich sind.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dal  die zu Ubertra-
gende Nachricht auf einer Bedieneinheit des Druk-
kers oder Kopierers anzeigbar ist.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dal} die Nachricht
zumindestdie Seriennummer, einen Fehlercode und
mindestens einen Zahlerstand des Druckers oder
Kopierers enthalt.

System nach einem der vorhergehenden Anspri-
che, dadurch gekennzeichnet, dass im System
mehreren méglichen Fehlerzustanden je ein Fehler-
code zugeordnet ist, und dass mit Hilfe des Ubertra-
genen Fehlercodes der aufgetretene Fehlerzustand
identifizierbar ist.
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11. Verfahren zum automatischen Erzeugen von Nach-

richten, bei einem elektrofotografischen Drucker
oder Kopierer

bei dem nach dem Auftreten eines voreingestellten
Ereignisses mit Hilfe einer Datenverarbeitungsanla-
ge eine Textnachricht erzeugt wird, die Informatio-
nen zum Nachbestellen eines Verbrauchsteils
und/oder von Verbrauchsmaterial enthalt.
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Beschreibung

Gesamtansicht Drucker

Vergréflern der aktuellen
Druckeransicht

Verkleinern der aktuellen
Druckeransicht

Verschieben der Druckeransicht in
jeweiliger Richtung des Pfeiis

5 2% Anzeige des Service-Tickets anstelle
der Druckeransicht. Riickkehr in den
vorherigen Zustand Uber die gleiche
Taste

Anzeige der ausfihrlichen
Beschreibung zu diesem Fehler / dieser
Warnung anstelle des Meniibaums.
Ruckkehr in den vorherigen Zustand
Uber die gleiche Taste

7 & ’"““ﬁr‘”“ Wechsel zum néchsten /
vorangegangenen Fehler / Warnung

Wechsel der Ansicht zwischen
o Liste ohne Druckeransicht
o Liste mit Druckeransicht
e Druckeransicht ohne Liste

18



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

